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EIN BIOPIC

Ruth Bader Ginsburg, Porträt aus der Abschlussklasse
an der Cornell University im Jahr 1953

© Collection of the Supreme Court of the United States

Felicity Jones
als Ruth Bader Ginsburg

in DIE BERUFUNG
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B) Durch einen markanten Ausschnitt über ein Leben erzählen 
Informieren Sie sich über das Leben von Ruth Bader Ginsburg. Welcher Lebensabschnitt, welche Leis-

tung, welche Zeit(en) wären Ihrer Meinung nach spannend für ein Biopic gewesen? Skizzieren Sie knapp, 
wie ein Film dazu aussehen könnte und welche Themen Ihnen in diesem besonders wichtig wären.

C) RBG in der Popkultur 
Dass Richter*innen dermaßen berühmt und beliebt sind wie Ruth Bader Ginsburg ist eher selten. 

In den USA hat man ihr jedenfalls bereits ausgiebig in der Popkultur Tribut gezollt. Recherchieren Sie,

• wie ein Titel einer Biografie über Ruth Bader Ginsburg lautet und worauf dieser sich bezieht
• in welchen Animationsfilmen Ruth Bader Ginsburg auftaucht
• welche T-Shirts es mit ihrem Konterfei gibt.

Diskutieren Sie, wie DIE BERUFUNG in dieses Bild von Ginsburg passt.

A) Ruth Bader Ginsburg als Mensch  
und historische Persönlichkeit

Ruth Bader Ginsburg ist eine Frau, von der wir wissen,  
dass sie absolutes Neuland betreten hat und eine der  

einflussreichsten politischen Gestalten unserer Zeit ist. 

Aber am wichtigsten ist es, daran erinnert zu werden,  
dass sie ein Mensch ist.  

Das haben die anderen Filmemacher*innen und  
ich uns vorgenommen: 

Wir wollten ihre Menschlichkeit herausstellen und  
sie als echte Person zeigen.

Mimi Leder, Regisseurin von DIE BERUFUNG

Diskutieren Sie das Zitat der Regisseurin Mimi Leder. Schlüsseln Sie auf, wie durch private und persönliche 
Szenen im Film über die bedeutende Leistung von Ruth Bader Ginsburg erzählt wird. Begründen Sie, wes-
halb solche Szenen wichtig für ein Biopic sind.
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DER LANGE WEG ZUR GLEICHBERECHTIGUNG

A) Diskriminierung im Alltag durch Sprache
Diskriminierende Bemerkungen können 

manchmal ganz beiläufig erfolgen. Dies zeigt sich 
auch in einer Szene aus DIE BERUFUNG: Während 
einer Party sagt Martin Ginsburgs Chef zu Ruth: 
„You’re a smart girl, Ruthy. You married a star.“

• Erläutern Sie (auch anhand der Wortwahl), wel-
ches Frauenbild mit dieser Aussage verbunden ist 
und warum diese äußerst diskriminierend ist.

• Nennen Sie Beispiele, durch welchen Sprach-
gebrauch oder welche Wortwahl im Alltag heute 
Frauen diskriminiert oder in bestimmte Rollen ge-
drängt werden. Wie sollte man damit umgehen?

B) Wodurch unsere Vorstellungen  
und Erwartungen geprägt werden

Neben der Sprache prägen auch Erziehung und Bil-
dung (zu Hause, im Kindergarten, in der Schule), 
die Rechtsprechung sowie Medien (Filme, Serien, 
Fernsehshows, Musikvideos, Zeitschriften) unsere 
Vorstellungen von Rollenbildern. Nennen Sie Bei-
spiele:

Bildung und  
Erziehung

Rechtsprechung

Medien

Diskutieren Sie in Kleingruppen, wie in diesen Bereichen eine Gleichberechtigung der Geschlechter geför-
dert werden kann oder wie Diskriminierungen offengelegt werden können.
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C) Eine aktuelle Geschichte
Vor allem das Thema Sexismus ist in den 

USA seit ein paar Jahren ein wichtiger Bestandteil 
öffentlicher Debatten. Dieses hängt eng damit zu-

sammen, wie Frauen (und die Rechte von Frauen) 
wahrgenommen werden. Erläutern Sie, was unter 
den folgenden Ereignissen/Stichworten zu verste-
hen ist.

„Women‘s March“
zur Amtsein- 
führung von  

Donald Trump

#MeToo

Kontroverse
um Brett  

Kavanaugh

D) Hatte Ginsburg Erfolg?
Diskutieren Sie gemeinsam: Wie schätzen 

Sie Ruth Bader Ginsburgs Leistung ein? Hatte Sie 
Erfolg? Was konnte sie verändern? Welche Rolle 

spielt sie in der gegenwärtigen US-Politik? (Infor-
mieren Sie sich dazu auch über aktuelle Aussagen 
von Ginsburg.)
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